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Almosen geben             

Beten  -  Fasten 

Liebe Pfarrgemeinde! 
 

Mit dem Aschermittwoch beginnt die 40tägige österliche Bußzeit.  

 

Der Grundakkord der ganzen Fastenzeit klingt mit den Worten der Hl. Schrift: 

 

„Kehrt um zu mir von ganzem Herzen!“ Joel 2,12 

„Lasst euch mit Gott versöhnen!“ 2 Kor 5,20 

„Kehrt um und glaubt an das Evangelium!“ Markus 1,15 

 

Wenn man Umkehr vollziehen will, sind drei Grunddimensionen zu beachten,  

die Jesus im Evangelium nennt:  Almosen geben  -  Beten   -  Fasten 

Drei Vorsätze:  Einen, der den Mitmenschen, 
   Einen, der Gott, 
   Einen, der mich selbst in den Blick nimmt 
 

Almosen geben: Den anderen sehen - dabei geht es nicht um großzügige Spenden. Nehmen wir uns 

in der Fastenzeit etwas vor, was den anderen zu Gute kommt: sich Zeit nehmen für einen Mitmen-

schen, der meine Hilfe braucht, auch wenn es mir schwerfällt. Sich Zeit nehmen für die Familie, für 

den Partner, gemeinsam etwas unternehmen, helfen und unterstützen, um Not und Elend zu lindern.  

 

Beten: Ein anderer Mensch werden in der Beziehung zu Gott. Ich muss mir Zeit nehmen für ihn, für 

das Gebet, das Lesen in der Heiligen Schrift. Vielleicht regelmäßiger beten, oder mir einfach ab und 

zu eine halbe Stunde Zeit nehmen für eine Schriftbetrachtung, regelmäßig an den Gottesdiensten teil-

nehmen, vielleicht auch einmal das Angebot der Beichte in der Fastenzeit nützen. 

 

Fasten: Es geht darum, durch bewussten Verzicht den Blick wieder frei zu bekommen für mich 

selbst und das, was ich wirklich brauche im Leben. Dabei ist bewusster Verzicht auf etwas, was mir 

sonst ganz selbstverständlich geworden ist, hilfreich. Für einen jeden einzelnen von uns sieht dies 

ganz persönlich, auf seine besondere Weise aus. 

 

Ich wünsche uns, dass es uns hilft, zufriedener, innerlich ruhiger und gelassener zu werden, einfach 

weil wir um so mehr mit uns selbst im Einklang sind, je mehr wir zu neuen Menschen werden. 

 

Eine gesegnete Fastenzeit wünscht 

Ihr Seelsorger  

Kurt Gatterer 



 

 

60 Jahre Sternsingen 
 

 

 

 

Dank Ihrer Hilfe konnten heuer 7.098,00 Euro für die 

Hilfsprojekte gespendet werden.  

Ein „Vergelt‘s Gott“ an alle Sternsinger, Begleitper-

sonen und Familien, die für das leibliche Wohl sorg-

ten. 

 

Wir, die Ministranten fuhren mit unseren Eltern, Freunden und Bekannten (insgesamt 32 Personen) nach Rom und 

Assisi. Am Montag ging die Reise schon um 06.30 Uhr los. Nach einer langen, anstrengenden und doch auch lusti-

gen Busfahrt kamen wir um 17.00 Uhr in Rom an. Nach einem ausgiebigen Abendessen bekamen wir einen Einblick 

in das Nachtleben von Rom. Unter anderem besichtigen wir die spanische Treppe und den Trevi-Brunnen. Am 

nächsten Tag besichtigten wir den Vatikan, bestiegen die Kuppel des Petersdomes, besuchten das Colosseum, Forum 

Romanum, die heilige Treppe und die Basilica San Paolo fuori le Mura. 

Der nächste Tag war etwas entspannter, doch war es der aufregendste Tag. Wir nahmen an der Papstaudienz teil,  

wo wir Papst Franziskus bis auf wenige Meter nahe kamen. 

Der Nachmittag war frei, und so nutzten wir die Zeit für Shopping und erkundigten die Einkaufstraßen Roms. Am 

Donnerstag ging es gleich nach dem Frühstück mit dem Bus ab nach Assisi, die Heimatstadt des hl. Franz von As-

sisi. Bevor wir Assisi besichtigten, sahen wir uns die Basilica Santa Maria degli Angeli an. In Assisi besichtigten wir 

die zwei berühmten Kirchen von Franziskus und Clara.  Der letzte Tag begann mit einer Andacht in der Basilica 

Santa Maria degli Angeli, bevor wir die Heimreise antraten . 

Diese Reise hat unsere Gemeinschaft gestärkt und wird uns immer in Erinnerung bleiben. (Lisa) 

Romreise 10.- 14. Februar 



Das nächste Pfarrblatt 

„MOSAIK“erscheint am 23.05.2014 
 

Ein herzliches Dankeschön für das Verteilen 

des Pfarrblattes! 

TERMINE: 
  

  5.  März:  17:00 Uhr  Gottesdienst mit Aschenkreuz 

  7.  März:  19:00 Uhr Lesung v. Fr. Friederun Pleterski - Thema: „Heimwärts reisen“  

16. März:     08:45 Uhr Gottesdienst, anschl. Fastensuppe  

23. März:  08:45 Uhr Familiengottesdienst mit Pfarrkaffee und  

                                 Bazar der Firmlinge 

27. März:     18:00 Uhr Meditationsabend: Ikonen aufziehen im Pfarrhof  

29. März:     08:00 Uhr Anbetungstag - Hl. Messe mit Aussetzung des Allerheiligsten 

     Anbetungsstunden (08:30 h- 18:00 h) 

   18:00 Uhr Festlicher Gottesdienst mit Te Deum 

 6. April:      08:45 Uhr Gottesdienst mit anschl. Osterbasar und Palmbuschenverkauf 

   14:00 Uhr Kreuzweg am Kalvarienberg 

 8. April:      15:00 Uhr Seniorengottesdienst mit Krankensalbung im Pfarrhof 

KARWOCHE: 

13. April:      08:30 Uhr Palmweihe beim Bacherkreuz/Perau mit anschl. Prozession 

17. April:      17:00 Uhr Gründonnerstag/Abendmahlgottesdienst 

18. April:      15:00 Uhr Karfreitag-Liturgie 

19. April:     11:00 Uhr Speisensegnung FF Perau  

   12:00 Uhr Speisensegnung Pfarrkirche 

   13:00 Uhr Speisensegnung Pfarrkirche 

         20:00 Uhr Auferstehungsfeier mit Osterfeuer 

20. April:     08:45 Uhr Familiengottesdienst mit anschl. Osternestsuche im Pfarrgarten 

 

27.April:     08:45 Uhr Sendungsgottesdienst der Firmlinge  

MAI 

 4. Mai:     08:45 Uhr Gottesdienst mit anschl. Tortenverkauf 

   18:00 Uhr Maiandacht - Bildstock Harpfenweg 

11. Mai:     08:45 Uhr Erstkommunionsfeier, Muttertag 

28. Mai:     18:00 Uhr Maiandacht: Treffpunkt Bacherkreuz 

                          Prozession zum Bildstock bei Fam. Rubländer 

Das Sakrament der Taufe hat empfangen: 
 

Lara-Sophie Steiner 
 

Gott schenke Ihr eine gesegnete Zukunft! 

Von Gott in eine neue Welt gerufen: 

 

Mario De Zordo  

Ursula Henhapl 
Rosalinde Josefine Winkler 

Gott schenke den Verstorbenen Leben in Fülle! 


